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Schutzgebiete/ Schutzobjekte

Baumgruppe, Hecken, Gebüsche6

Sachsen

Biotoptypen-Code Erläuterung

Wälder und Forsten7

Siedlungen, Infrastruktur, Grünflächen9

95120

95140

Landstraße

Wirtschaftsweg/ Forstweg

42100

74226

74299

Nadel-Laub-Mischwald, Hauptbaumart: Kiefer, Nebenbaumart: Buche,

Begleiter: Eiche

74218 Nadel-Laub-Mischwald, Hauptbaumart: Kiefer, Nebenbaumart Eiche,

93400 techn. Infrastruktur, Ver- und Entsorgung

Grünland, Ruderalflur4

41200 mesoph. Grünland, Fettwiesen- u. weiden, Bergwiesen

Biotopfunktion: Biotop- und Nutzungstypen

Begleiter: Birke

94800 Garten, Gartenbrache, Grabeland

Bestands- und Konfliktplan

19.1.2 / 5

Bau-km 3+370 - 3+844

Landschaftsschutzgebiet "Dahlener Heide" nach § 26 BNatSchG

(Der gesamte Trassenbereich verläuft innerhalb der Schutzgebietsgrenzen.)

LSG

FFH-Gebiet DE 4543-303 "Dahle und Tauschke"

Trinkwasserschutzgebiet "Schmannewitz"

(Gebietsnummer T-5371584), Zone II, III

Nadel-Laub-Mischwald, Hauptbaumart: Kiefer; Nebenbaumart: sonstiges Laubholz;

Begleiter: sonstiges Laubholz

Landesamt für Straßenbau und Verkehr

Ausbau nördlich Schmannewitz

1 : 1.000

Freistaat

SACHSEN
LANDESAMT

FÜR STRASSENBAU

UND VERKEHR

Maßstab:

Unterlage / Blatt-Nr.

S 24 / Wermsdorf-Torgau / NK 4543 201 St. 1,048  bis  NK 4643 071 St. 0,833

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

Bearbeitet

Geprüft:

Projekt-Nr.:

bearbeitet

gezeichnet

geprüft:

Datum
Zeichen

1 2 3 4 5

geprüft:

gezeichnet

bearbeitet

Höhensystem

Lagesystem

Reg.-Nr.

Blatt-Nr.

Anlage:

Grundplan hergestellt:

5714201009

ETRS 89

DHHN 92

08/2014

09/2014

02.09.14

Altendorf

Schulze

Gampe

GEO-METRIK-Ing. GmbH Dresden

Grundplan

Kreis:

Gemarkung:

Straße:

Station:

von: NK    4543 201   Station

bis: NK    4643 071   Station

1+036

1+020

Nordsachsen

S 24

Sitzenroda, Ochsensaal, Schmannewitz

Ergänzungen

Datum
Name

Firmenadresse

GEO-METRIK-IG mbH Dresden

Heinrich-Zille-Straße 8

01471 Radeburg

Tel. 035208-80901

Niederlassung Leipzig

Maximilianallee 3

04129 Leipzig

Tel.: 0341/2422-0

Fax.:0341/9124379

E-Mail: Poststelle.NL-Leipzig@

lasuv.sachsen.de

65100 Feldhecke

62403 Baumreihe, Laubmischbestand, mit ruderalem Saum

62303 Baumreihe, Laubreinbestand

67 Streuobstwiese

72300 Nadelwald (Reinestand): Kiefer

91300 Wohngebiet, Einzelanwesen

95130 sonstige Straße

Graben2

21334 Graben mit ruderalem Saum, begradigter Verlauf ohne Verbauung

Acker, Sonderstandorte8

81 Acker

42100 Ruderalflur, Staudenflur trocken-frisch

96350 antropogen genutzte Sonderflächen, Ablaßstelle,

Güllebecken, Spülbecken

W II

MaViS - Projekt - Nr. M 0000 1871

FESTSTELLUNGSENTWURF

Team für ökologische Planungen

Stefan-Simon-Str. 16

06749 Bitterfeld

Tel.: 0 34 93/ 6 601 50

Fax.: 0 34 93/ 6 601 51

E-Mail: toepborufka@aol.com

08/2021

Borufka

Borufka

Borufka

08/2021

08/2021

Gras-/Krautfluren frischer Standorte

(Verkehrsbegleitgrün-Intensivbereiche)

(Kartiereinheiten der CIR-Biotoptypen- und Landnutzungskartierung Sachsen 2005-02.12.2010)

Hinweis: Die farbig dargestellten Funktionen sind planungsrelevant und vom geplanten 

Vorhaben betroffen.

B1 Nr. Landschaftspflegerische Eingriffe/ Konflikte

B:

(Natürliche Bodenfunktionen: z.B. Speicher- und Reglerfunktion, 

(Landschaftsbildfunktion, einschließlich landschaftsgebundene Erholungsfunktion)

Tiere, Pflanzen/Biotope

Bezeichnung der Wertelemente des Naturhaushaltes:

Nr. Artenschutzrechtliche Konflikte und Beeinträchtigungen

Bo: Boden

L: Landschaftsbild

(Biotopfunktionen, einschließlich Habitatfunktion und artenschutzrechtliche Verbote)

 biotische Ertragsfunktion, Filter- und Pufferfunktion, biotische Lebensraumfunktion)

Baumfällung 

Rodung von Wald/ dauerhafte Waldumwandlung 

Gehölzrodung

Herstellung eines verkehrssicheren Waldrandes gemäß SächsWG 

Rodung von Wald/ befristete Waldumwandlung 

W I

(Gebietsnummer T-5371584), Zone I

Trinkwasserschutzgebiet "Schmannewitz"

FFH

Urheberrechtsvermerk:

DOP_ETRS89, © Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen 2018

(in der räumlichen Ausdehnung: 33360_5696, 33360_5694, 33358_5700, 33358_5698, 33358_5696, 33358_5694)

Darstellung auf der Grundlage der topographischen Karte 1:10.000 (in der räumlichen Ausdehnung: 4543-so, 4543-no,

4544-sw, 4644-nw)

mit Erlaubnis des Staatsbetriebes Geobasisinformation und Vermessung Sachsen

Erlaubnisnummer: 44-4815_19

Änderungen und thematische Erweiterungen durch den Herausgeber.

Jede Vervielfältigung bedarf der Erlaubnis des Staatsbetriebes Geobasisinformation und Vermessung Sachsen.

ALKIS-Auszug vom Stand 12/2020

Legende: KATASTER

Flurstücksgrenze

Gemarkungsgrenze

Grenzpunkt mit

amtlichen Koordinaten

Katasterdarstellung auf Grundlage des Amtlichen Liegenschaftskatasterinformationssystems (ALKIS), Bereitstellung und

Genehmigung durch den Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN).

Datenlizenz Deutschland - Namensnennung - Version 2.0.

Datensatz URI

78400 Schlagfluren

Erläuterung des Konfliktes

Konflikt Nr.

Lage des Bezugsraumes

Betroffenheit der maßgeblichen Funktion

Verlust von Waldflächen, einschließlich

Schlagfluren und Waldsäumen:

- anlagebedingt, dauerhaft: ca. 45.489 m² (ca. 4,55 ha)

- baubedingt, vorübergehend: 8.982 m² (ca. 0,89 ha)

Gesamtfläche: ca. 54.471 m² (ca. 5,44 ha)

B 1 - Biotopfunktionen

Bau-km:

Nadelwald - Reinbestand (Kiefer): 0+750 bis 0+800,

0+870 bis 1+100, 2+750 bis 3+300

Nadelwald - Reinbestand (Lärche): 3+550 bis 3+625

Nadel-Laub-Mischwald:  0+875 bis 1+225, 1+550 bis

1+610, 1+050 bis 3+150

Schlagflur: 1+550 bis 1+580, 2+720 bis 2+760, 3+207 bis

3+300, 3+550 bis 3+844

Bo 1 - Bodenfunktionen

Dauerhafte Neuversiegelung durch Ausbau der

S 24, einschließlich Wegebau, Zufahrten und

sonstiger Flächen.

Verlust von Bodenfunktionen: Waldböden und

anthropogene Böden mittlerer Bedeutung sowie

gering- bis sehr geringwertige, technogen

überprägte Böden im Bereich der Siedlungs-

flächen und Verkehrsanlagen (stark  beein-

trächtigte Böden, teilversiegelte Flächen).

anrechenbare Bruttoneuversiegelungsfläche:

ca. 35.908 m² (ca. 3,59 ha); davon:

-  natürliche Waldböden: ca. 1,41 ha

-  anthropogene Böden: ca. 0,91 ha

-  technogen überprägte Böden: (Böschungen/Mulden:

ca. 1,08 ha; teilversiegelte Flächen: ca. 0,20 ha)

Zusammensetzung der Bruttoneuversiegelungsfläche:

-  vollersiegelte Flächen: 26.784 m² (ca. 2,68 ha)

-  teilversiegelte Flächen: 9.124 m² (ca. 0,91 ha)

L 1 - Landschaftsbildfunktionen

Anlage- und baubedingter Verlust von

Landschaftsbild prägenden Gehölzstrukturen.

dauerhafte und temporäre Flächeninanspruchnahme:

42 Einzelbäume, 1.145 m² Hecke

Bau-km: 0+000 bis 3+844

Bau-km: 

Verlust von Waldflächen, einschließlich

Schlagfluren und Waldsäumen:

- anlagebedingt, dauerhaft: ca. 45.489 m² (ca. 4,55 ha)

- baubedingt, vorübergehend: 8.982 m² (ca. 0,89 ha)

Gesamtfläche: ca. 54.471 m² (ca. 5,44 ha)

B 1 - Biotopfunktionen

Bau-km:

Nadelwald - Reinbestand (Kiefer): 0+750 bis 0+800,

0+870 bis 1+100, 2+750 bis 3+300

Nadelwald - Reinbestand (Lärche): 3+550 bis 3+625

Nadel-Laub-Mischwald:  0+875 bis 1+225, 1+550 bis

1+610, 1+050 bis 3+150

Schlagflur: 1+550 bis 1+580, 2+720 bis 2+760, 3+207 bis

3+300, 3+550 bis 3+844

Baumallee: 0+300 bis 2+700, 3+200 bis 3+550

Hecke/Gehölz: 0+390 bis 0+450

Verlust von Gehölzbiotopen:

  - anlagebedingte, dauerhaft: ca. 1.109 m² (ca. 0,11 ha)

  - baubedingt, vorübergehend: 233 m² (ca. 0,02 ha)

Gesamtfläche: ca. 1.342 m² (ca. 0,13 ha)

sowie 111 Einzelbäume.

B 2 - Biotopfunktionen

Bau-km: 

Baumreihe, mehrere Laubbaumarten: 3+200 bis 3+500 

Allee, Nadel- und Laubbaumarten, lückig: 0+850 bis 2+750 

Obstbaumallee, lückig: 0+300 bis 0+800

Feldhecke: 0+300, 0+350, 0+450 bis 0+555, 3+750

Sonstige Hecke: 0+075, 0+465 bis 0+550

B 6 - Biotopfunktionen

Verlust von Siedlungsstrukturen mit

Gartencharakter:

   - anlagebedingt, dauerhaft: ca. 2.491 m² (ca. 0,25 ha)

   - baubedingt, vorübergehend: ca. 769 m² (ca. 0,07 ha)

Gesamtfläche: ca. 3.260 m² (ca. 0,33 ha)

Bau-km: 

Garten,-brache, Grabeland: 0+000, 0+300 bis 0+450, 3+300

dörfliches Mischgebiet: 0+300 bis 0+450, 0+800, 

3+540 bis 3+560, 3+820 bis 3+844

Ver- und Entsorgungsfl.: 2+850 bis 2+900, 3+525 bis 3+550

Beeinträchtigung von Gehölzen:

  - baubedingt, vorübergehend: Wald- und

    Gehölzflächen, Einzelbäume, Baumgruppen

B 7 - Biotopfunktionen

Bau-km: 

0+400 bis 0+460, 0+730 bis 3+200, 3+225 bis 3+310,

3+550 bis 3+844, bei 2+700 (K 8904), 3+250

Bo 2 - Bodenfunktionen

Baubedingte, vorübergehende Beeinträchtigung

von Bodenfunktionen durch Flächeninan-

spruchnahme im Zuge der Bauarbeiten

(Baufeld: technologisch bedingter Streifen,

Böschungen, Mulden und

Straßennebenflächen):

natürliche und anthropogene Böden mit

überwiegend geringer bis mittlerer, in einigen

Teilbereichen mit hoher Verdichtungsem-

pfindlichkeit, sowie mittlerer bis hoher

Schadstoffempflindlichkeit

Gesamtfläche: ca. 26.479 m² (ca. 2,65 ha)

Bau-km: 0+000 bis 3+844

Bo 3 - Bodenfunktionen

Anlagebedingte, vorübergehende  Beeinträchti-

gung von Bodenfunktionen durch  Errichtung

von Nebenanlagen (Böschungen, Mulden,

Straßennebenflächen) im Bereich natürlicher

und anthropogener Böden (Grünland, Acker,

Wald und Gehölzflächen, u.a.)

Dauerhafte Flächeninanspruchnahme:

ca. 43.111 m² (ca. 4,31 ha)

Bau-km: 0+000 bis 3+844

Landschaftspflegerische Eingriffe/Konflikte 

Artenschutzrechtliche Konflikte und Beeinträchtigungen

Vögel: Mögliche baubedingte Tötung,

Verletzung oder Störung von Tieren in ihren

Nestern/ Quartieren durch Gehölzrodungen und

Flächeninanspruchnahme sowie dauerhafter

Verlust von Quartierstrukturen:

- Betroffenheit von Höhlenbrütern und Verlust von

ca. 40 Bruthöhlen, einschließlich eines

Nistkastens

- Betroffenheit von Greifvögeln (Habicht,

Mäusebussard) und Verlust eines besetzten

Habichthorstes sowie Beeinträchtigung eines

besetzten Mäusebussardhorstes

- Betroffenheit von Freibrütern

B 9B 8

Amphibien: Mögliche bau- und anlagebedingte -

Tötung oder Verletzung von Tieren

(insbesondere Erdkröte) durch:

  -  anlagebedingt, dauerhaft: Beeinträchtigung von

     Amphibienwanderungsmöglichkeiten und Verstärkung

     der Barrierewirkung im Zuge der Verbreiterung der

     Verkehrsanlage (Straße und Weg) sowie Errichtung

     von Stützwänden.

   - baubedingt, vorübergehend: Baustellenbetrieb

Bau-km: 0+270 bis 3+844

Bau-km: 3+610 bis 3+844

Artenschutzrechtliche Verbote gemäß

§ 44 Abs. 1 i.V. mit Abs. 5 BNatSchG

B 10

Xylobionte Käfer: Mögliche baubedingte Tötung

oder Verletzung von Tieren (Eremit, Heldbock)

im Zuge der Rodung der von den Arten

besiedelten und/oder für die Arten potenziell

geeigneten Einzelbäumen sowie dauerhafter

Verlust von Brutbäumen:

- Betroffenheit von Eremit und Heldbock sowie

Verlust von nachweislich (gesicherten)

Brutbäumen (mindestens 10 Habitatbäume -

Eremit und 3 Habitatbäume - Heldbock) sowie

zahlreicher potenzieller Brutbäume xylobionter

Käferarten

Bau-km: 0+270 bis 3+844 

Artenschutzrechtliche Verbote gemäß

§ 44 Abs. 1 i.V. mit Abs. 5 BNatSchG

B 11

Fledermäuse: Mögliche baubedingte Tötung

oder Verletzung von Tieren im Zuge der

Gehölzrodung der von den Arten besiedelten

und/oder für die Arten potenziell geeigneten

Einzelbäumen sowie dauerhafter Verlust von

Quartierstrukturen, insbesondere Höhlungen

und Spaltenquartiere sowie Veränderung

vorhandener Leitstrukturen im Zuge neuer

Weganbindungen:

- Betroffenheit verschiedener Fledermausarten und

Verlust von Quartierstrukturen (ca. 60 Höhlen) und

zahlreichen Spaltenquartieren

Bau-km: 0+000 bis 3+800 

Artenschutzrechtliche Verbote gemäß

§ 44 Abs. 1 i.V. mit Abs. 5 BNatSchG

geschütztes Biotop gemäß  § 21 SächNatSchG (höhlenreicher Einzelbaum)

§

Verlust von Grünland:

  - anlagebedingt, dauerhaft: ca. 11.980m² (ca. 1,20 ha)

  - baubedingt, vorübergehend: ca. 4.613 m² (ca. 0,46 ha)

Gesamtfläche: ca. 16.593 m² (ca. 1,66 ha)

B 3 - Biotopfunktionen

Bau-km: 

mesophiles Grünland: 0+050, 0+100 bis 0+150, 

0+425 bis 0+750, 0+790 bis 0+875

Intensiv-Grünland: 0+430 bis 0+580

Verlust von krautiger Vegetation (überwiegend

Verkehrsbegleitgün):

  - anlagebedingt, dauerhaft: ca. 14.716 m² (ca. 1,47 ha)

  - baubedingt, vorübergehend: insg. ca. 10.187 m² (ca.

    1,02 ha); davon technologischer Streifen: ca. 1.149 m²

     und Bestand: ca. 9.038 m²)

Gesamtfläche: ca. 24.903 m² (ca. 2,49 ha)

B 4 - Biotopfunktionen

Bau-km: 

Verkehrsbegleitgrün: 0+000 bis 3+844

B 5 - Biotopfunktionen

Verlust von intensiv genutzten Ackerflächen mit

eingeschränkter Lebensraumfunktion:

   - anlagebedingt, dauerhaft: ca. 8.410 m² (ca. 0,84 ha)

   - baubedingt, vorübergehend: ca. 1.695 m² (ca. 0,17 ha)

Gesamtfläche: ca. 10.105 m² (ca. 1,01 ha)

Bau-km: 0+140 bis 0+430, 3+150 bis 3+500

L 2 - Landschaftsbildfunktionen

Anlagebedingte Beeinträchtichtigung des

Landschaftsbildes außerhalb von Waldbe-

reichen durch deutliche Veränderungen der

Gradiente/Beeinträchtigung der freien

Sichtbeziehungen.

Streckenlänge: ca. 866 m

Bau-km: 0+200 bis 0+766, 3+150 bis 3+450 

B
o2

B
o2

Bo2

Bo2

B
o2

Amphibien (überwiegend Erdkröte; vereinzelt Grasfrosch und Teichfrosch, 

Habitatfunktion

Vorkommen planungsrelevanter Tierarten:

bedeutsame Habitatstrukturen für Fledermäuse

ornitologisch bedeutsamer Bereich/Einzelbäume für vorhabenspezifisch "empfindliche" Brutvogelarten

Nachweis (gesicherter) Brutbaum Eremit

(Arten vgl. U 9.2: Anhang A: Karte Artenschutz) 

(Arten vgl. U 9.2: Anhang A: Karte Artenschutz) 

Fischotter 

Biotopausstattung / Wechselbeziehungen zwischen Teillebensräumen  

Austauschbeziehungen zwischen benachbarten Biotopen ähnlicher

Faunistische Funktionsbeziehung

einer Tierart/ Artengruppe (z.B. Laich-/Landhabitat Amphibien)

L

Wertmindernde Faktoren/Vorbelastungen des Landschaftsbildes 

negativ wirkende Bauten

Baum, -gruppe, -reihe (außerhalb von Waldflächen)

Wertbestimmende Faktoren des Landschaftsbildes

landschaftstypische Gehölzstruktur

strukturreiches Obstgehölz

L

Austauschbeziehungen beeinträchtigt durch Barrierewirkung 

Biotopausstattung / Wechselbeziehungen zwischen Teillebensräumen  

Austauschbeziehungen zwischen benachbarten Biotopen ähnlicher

einer Tierart/ Artengruppe 

oder große räumliche Distanz

Bezugsräume

Grenze des Planungsraumes

Baufeldgrenze

(unmittelbarer Wirkraum des Vorhabens/Eingriffsbereich)

Konfliktkennzeichnung

Maßnahmen gemäß SächsWaldG

Technische Planung

Schutzeinrichtung (Leitplanke)

Trasse des geplanten Vorhabens

Landschaftsbild-/Erholungsfunktion

Beeinträchtigung der nach BArtSchV

(Anlage 1) besonders geschützten

Amphibienarten sowie artenschutz-

rechtliche  Verbote gemäß § 44 Abs. 1

i.V. mit Abs. 5 BNatSchG

potenziell Kleiner Wasserfrosch): Bereich mit hoher Wanderaktivität 

aufgestellt

Landesamt für Straßenbau und Verkehr,

NL Leipzig

Leipzig, den 20.09.2022

Markus Heier

Niederlassungsleiter
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